




 
 

Umstellung der alten Fahrerlaubnisklasse 3 in eine neue Fahrerlaubnis 
 
Bei der Umstellung der Fahrerlaubnisklasse 3 in eine neue Fahrerlaubnis erhalten Sie die 
Fahrerlaubnisklassen  
 
B Kraftwagen mit einem zulässigen Gesamtgewicht von nicht mehr als 3,5 t und nicht mehr als acht Sitzplät-

ze (außer dem Fahrersitz) und einem Anhänger bis 750 kg oder mit einem Anhänger mit zulässiger Ge-
samtmasse > 750 kg, wenn die zulässige Gesamtmasse der Kombination max. 3,5 t beträgt 

 
BE Kombination aus Fahrzeug der Klasse B mit Anhänger mit mehr als 750 kg 
 
C1 Kraftwagen über 3,5 t aber nicht mehr als 7,5 t zulässiges Gesamtgewicht und Anhänger bis 750 kg  
 
C1E Kombination aus der Klasse C1 und Anhänger über 750 kg 
 
L Land- oder forstwirtschaftlich genutzte Zugmaschinen mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindig-

keit von 40 km/h, mit Anhänger mit maximal 25 km/h; selbstfahrende Arbeitsmaschinen und Stapler 
mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit bis zu 25 km/h und 

 
AM Kleinkrafträder (Mokick, Moped) bis maximal 50 ccm und maximale bauartbedingte Höchstgeschwin-
 digkeit von 45 km/h. 
 
Bei Erwerb der Klasse 3 oder 4 vor dem 1.4.1980 erhalten Sie auch die Klasse A1 (Krafträder 
bis maximal 125 ccm).  
 
Zusätzlich können Sie folgende Führerscheinklassen beantragen: 
 

• Das Führen eines Zuges mit einem zulässigen Gesamtgewicht von über 12 t wird durch  
die neuen Klassen nicht gedeckt. Wer also solche Fahrzeugkombinationen seither ge- 
führt hat und weiterhin führen will, muss zusätzlich die Fahrerlaubnis der Klasse CE be- 
antragen. Auf besonderen Antrag wird diese Klasse erteilt. Die Klasse CE wird be- 
schränkt auf das Führen von dreiachsigen Zügen mit Zugfahrzeug der Klasse C1 und zulas-
sungsfreien Anhängern, wobei die Gesamtmasse mehr als 12 t betragen kann. In den  
Fällen, in denen der Antragsteller noch keine 50 Jahre ist, wird die Fahrerlaubnis der  
Klasse CE bis zum Erreichen des 50. Lebensjahrs befristet. Eine Verlängerung der Fahr- 
erlaubnis ist dann von einer ärztlichen und augenärztlichen Untersuchung abhängig.  
Erreichte der Antragsteller das 50. Lebensjahr bis zum 31.12.1999 durfte er solche Fahr-
zeugkombinationen noch bis zum 31.12.2000 fahren. Danach muss er die Fahrerlaubnis 
der Klasse CE beantragen. Diese wird ihm - befristet auf jeweils fünf Jahre - erteilt, wenn 
er sich zuvor einer Gesundheitsprüfung unterzieht.  

 

• Die Klasse T berechtigt zum Führen von land- oder forstwirtschaftlich genutzten Zugma-
schinen mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit bis maximal 60 km/h und  
selbstfahrende Arbeitsmaschinen bis zu einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit  
von 40 km/h. Die Klasse T wird bei einer Umstellung der Fahrerlaubnis der Klasse 3 in  
eine neue Fahrerlaubnis auf besonderen Antrag denjenigen erteilt, die nachweislich in der 
Land- oder Forstwirtschaft tätig sind.  
 

Sofern Sie die vorgenannten zusätzlichen Fahrerlaubnisklassen beantragen, müssen Sie  
dies auf dem Antrag besonders vermerken 
 



Ausfüllhilfe  
für 

Antrag auf Umtausch Ihrer Fahrerlaubnis  

(Papierführerschein ausgefertigt vor dem 1.1.1999) 

Schritt 1 - Beantragung: 
 

Bitte setzen Sie ein Kreuz 
 
 
 

 
 

Schritt 2 - Persönliche Daten: 
 
 

Hier sind Ihre persönlichen Daten einzutragen. 
Die Angabe hinsichtlich Ihrer E-Mail-Adresse ist freiwillig.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Schritt 3 - Angabe der Sehhilfe: 
 

Bitte kreuzen Sie das für Sie Zutreffende an. 
 

 
 

Schritt 4 - Fahrerlaubnisklassen T und CE (beschränkt): 
 

Beim Umtausch Ihres Papierführerscheins in einen Kartenführerschein kann einmalig die 
Fahrerlaubnisklasse T eingetragen werden. 
Sollten Sie diese benötigen, ist ein Kreuz zu setzen. Außerdem ist ein Nachweis hinsichtlich 
Ihrer land- und forstwirtschaftlichen Tätigkeit beizufügen. 
 

Sollten Sie die Eintragung der Fahrerlaubnisklasse CE (beschränkt) wünschen und haben 
bereits das 50. Lebensjahr erreicht, sind folgende Unterlagen vorzulegen:   
 

• Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung (Zeugnis für die Klassen C, C1, CE, 
C1E) nach Anlage 6 Nr. 2.1der FeV  

 

• Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung (für die Klassen C, C1, CE, C1E) nach 
Anlage 5.1 FeV  

 
 
 

 
 

  



 
 
 
 
Schritt 5 - Bestätigung Ihrer Angaben: 
 

Das Tagesdatum sowie Ihre Unterschrift ist zu ergänzen.  
 

 
 
 

Schritt 6 - Rückseite des Antrages: 
 

Bitte legen Sie dem Antrag ein biometrisches Lichtbild bei und unterschreiben Sie mittig in 
dem schwarzumrandeten Feld. 
 

 
 
 

Schritt 7 - Weitere Unterlagen: 
 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizulegen: 
• Ausweiskopie (Vorder- und Rückseite) 
• Führerscheinkopie (Vorder- und Rückseite) 

 
 
 
 

 

Hinweise: 
 

• Nach Eingang Ihres Antrags erhalten Sie einen Gebührenbescheid. Dieser ist innerhalb 
von 30 Tagen zu begleichen. 

• Die aktuelle Bearbeitungszeit beträgt ca. 3 - 4 Wochen. Bitte sehen Sie von telefonischen 
Nachfragen und weiteren E-Mails ab. Sobald uns Ihr neuer Kartenführerschein vorliegt, 
erhalten Sie per Post oder falls Sie eine E-Mail-Adresse hinterlassen haben, per E-Mail 
eine Benachrichtigung 
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